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K I N D E R Z A H N H E I L K U N D E

Mit der Schwangerschaft verändert sich sowohl die Situation im 
Mund als auch die Mundhygiene selbst. Das Praxisteam ist an-
gehalten, besonders die werdenden Mütter in der Zahnarztpraxis 
gezielt mit individueller Beratung zu unterstützen. Im Fokus dieses 
Artikels steht primär die Zahnpfl ege der Schwangeren. Natürlich 
werden in der Praxis zusätzlich Informationen zur Mundpfl ege beim 
Säugling und Kleinkind weitergegeben.

Alle Sinne sind aktiviert

Der Geruchs- und Geschmackssinn verändert sich, teilweise schmeckt 
dann die bisher verwendete Zahnpasta nicht mehr angenehm. Auch 
ein minzfrisches Aroma kann plötzlich als zu scharf wahrgenommen 
werden. Alternativ können milde, neutral schmeckende Zahnpasten 
ohne Minzöl oder zusätzliche Geschmacksstoffe empfohlen werden 
(z. B. Sensitiv-Zahnpasten). Die Zahnpastamenge kann bei Bedarf pro 
Anwendung/Kiefer/Quadrant reduziert werden. Diese liegt dann mit 
gezielter Empfehlung bei etwa der Größe einer Linse oder Erbse pro 
Anwendungsgebiet. Kleine „Pausen“ beim Zähneputzen gestalten das 
Prozedere häufi g angenehmer.

Übelkeit am Morgen oder gesteigerter Würgereiz

Viele Schwangere haben gerade im ersten Trimester mit der morgend -
 li chen Übelkeit zu kämpfen oder berichten über einen erhöhten Würge -
reiz bei der Durchführung ihrer täglichen Mundhygiene. Hier können eine 
Kurz kopfzahnbürste (maximale Bürstenkopfl änge 1,5 bis 2 cm) oder auch 
eine Einbündelbürste Abhilfe schaffen (Abb. 1). Eine Mundspüllösung kann 
zusätzlich angeboten werden, hier sind alkoholfreie, mild schmeckende 
Präparate sinnvoll (z. B. alkoholfreie Sensitiv-Mundspüllösung). Zuckerfreie 
Zahnpfl egekaugummis, Xylit-Kaugummis/-Drops oder -Bonbons neutra-
lisieren und regen den Speichelfl uss an, so wird zusätzlich ein frisches 
Mundgefühl vermittelt. Auch Mundsprays für zwischendurch können ergän-
zend Anwendung fi nden.

Zahnfl eischbluten und Zahnfl eischschmerzen

Ist das Zahnfl eisch sichtbar gerötet, geschwollen oder blutet bei der Zahn-
pfl ege stärker nach, kann eine behutsame Zahnfl eischmassage mit bedarfs-
gerecht gewählten Mundhygieneartikeln helfen. Hier wenden wir in der Praxis 
die „Tell – Show – Do“-Methode an. Je mehr Sinne dabei aktiviert werden, 
desto besser verankern sich die vermittelten Inhalte im Gedächtnis. 
Zur gezielten Zahnfl eischmassage können eine Kurzkopfzahnbürste mit wei-
chem Borstenfeld oder eine elektrische Zahnbürste mit Softaufsatz zum Ein -
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satz kommen. Harte Filamente werden beim Vorlie- 
gen einer Gingivitis von Patientenseite häufig nicht  
so gut akzeptiert, da diese bei der Anwendung in der  
Mundhöhle eher schmerzen und sich die Zahnpflege  
dadurch unangenehm anfühlt. Der Fokus meiner Emp-
fehlung liegt daher, gerade bei einer bestehenden  
Zahnfleischentzündung in der Schwangerschaft, auf  
der oben beschriebenen mechanischen Plaquekon
trolle. Eine geeignete Putztechnik (z. B. Rotationstech-
-nik mit gezielter Reinigung des dentalen Sulkus) und 
eine individuelle abgestimmte Systematik (z. B. mit  
den schwer zu erreichenden Stellen beginnend) soll- 
ten intraoral demonstriert sowie gemeinsam um-
gesetzt und geübt werden.

Zusätzliche Hilfsmittel

Einmal täglich Interdentalraumpflege nach Möglichkeit 
und Umsetzbarkeit ist gerade in der Schwangerschaft 
ein Pflichtprogramm. Auch hier liegt der Fokus bei der 
intraoralen Anwendung. Das Pflegemedium, die Größe, 
Gängigkeit, Beschaffenheit, Auswahl, Anwendung und 

Abb. 1a und b: Kurzkopf- oder Einbündelbürsten helfen dabei, dem  
während der Schwangerschaft verstärkt auftretenden Würgereiz  
während der Zahnpflege entgegenzuwirken.
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der Nutzen für unsere Patientin sollten 
klar sowie verständlich definiert sein. 
Zum einmal täglichen Gebrauch sind 
bezüglich der Größe und unter Berück-
sichtigung der persönlichen Adhärenz 
zu Beginn maximal zwei verschiedene 

Interdentalbürstchen empfehlenswert. 
Gerade zum Etablieren einer regel
mäßigen routinierten, Interdentalraum-
reinigung würden mehr als zwei  
Bürstengrößen unsere Patientin wahr
scheinlich überfordern. Auch der Ein-
satz von Zahnseide kann individuell  
demonstriert und gemäß den motori-
schen Fähigkeiten umgesetzt werden.

Früh übt sich,  
wer ein Meister werden will

Häufig stellen uns die „frischgebacke-
nen“ Eltern und werdenden Mütter  
in der Zahnarztpraxis folgende Frage: 
„Wann soll ich eigentlich bei meinem 
Kind mit der Zahnpflege und dem  
Zähneputzen beginnen?“ Nach meiner 
Erfahrung ist es sinnvoll, bereits im 
Säuglingsalter eine regelmäßige Mund-
raumpflege zu etablieren. Wählen Sie 
dafür einen bestimmten Tageszeit-
punkt, bestenfalls mit guter Gemüts-
lage Ihres Kindes, z. B. nach dem  
Wickeln oder Baden am Abend. Vor-
sichtig und behutsam kann z. B. mit 
einer Fingerhutzahnbürste eine Kau
leistenmassage umgesetzt werden, 
auch das Gaumendach lässt sich  
durch diese Maßnahme schonend  
ausstreichen. Dieses Ritual wird täg- 
lich wiederholt, gefestigt und bleibt  
so auch positiv in Erinnerung. 
Ein denkbar schlechter Zeitpunkt für 
den Beginn der Zahnpflege ist meiner 
Meinung nach die „aktive Zahnungs-
phase“, da hier wahrscheinlich be- 
reits Schmerzen oder auch Fieber  
eingetreten und damit eine sehr 
schlechte Gemütslage gegeben ist.  
Wir als Prophylaxeprofis können in  
diesem Fall aber auch aktiv unter
stützen, indem wir geeignete alters

gerechte Beißringe, Cooling-Sticks 
oder Zahnpflegetrainer anbieten. Auch 
bei der Auswahl des Schnullers, des 
Saugeraufsatzes für das Trinkfläsch-
chen oder der ersten Zahnbürste ste-
hen wir unseren Patienten beratend  
und professionell zur Seite (Abb. 2).

Fazit

Allen werdenden Müttern kann ich  
aus eigener Erfahrung nur mit auf  
den Weg geben: Genießen Sie eine  
einzigartige, kostbare Zeit und nehmen  
Sie diese nach Möglichkeit als positiv 
wahr. Dem dentalen Team wünsche  
ich viel Freude mit den oben genann- 
ten Anregungen, Tipps oder Impres
sionen sowie ein gutes Gelingen, jede 
Menge Motivation und Kreativität im 
Praxisalltag.
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Abb. 2: Eine Auswahl an altersgerechten Hilfsmitteln für die „aktive Zahnungsphase“ von Kleinkindern.

Zahnpflege für  
werdende Mütter
(während des stationären Aufenthalts im 
Krankenhaus oder in der Klinik)

Lippenpflege
• �neutrale Lippenpflege (z.B. Bienenwachs, 

Vaseline, Bepanthol)
      
Tipp: Aus hygienischen Gründen empfehle ich die 
Lippenpflege aus der Tube oder als Stift; Tiegel 
sind aufgrund der Hygiene bei einem stationären 
Aufenthalt eher ungeeignet.

Zahnbürste
• �Handzahnbürste (neu und unbenutzt) mit 

kleinem Bürstenkopf und Softborsten (es ist 
ratsam, diese nach dem Klinikaufenthalt zu 
entsorgen)

• �alternativ elektrische Zahnbürste

Zusätzlich
• �Mundspüllösung (alkoholfrei, sensitiv)
• �Zahnpflegekaugummi oder Drops (zuckerfrei)
• �Mundspray (nach Bedarf, alkoholfrei)
• �Zahnpasta für Erwachsene (nach Bedarf, handels­

üblich/sensitiv/antibakteriell/homöopathie­
verträglich)

Persönliches Equipment
• �Taschen- oder Vergrößerungsspiegel  

in kleinem Format
• �eigener Zahnputz- oder Einmalbecher
• �Taschentücher/weiche Einmaltücher/kleines 

Stoffhandtuch

Hilfsmittel zur täglichen Interdentalraumpflege
• �Interdentalbürstchen z. B. mit Aufbewahrungs­

box/im Zipperbeutel und/oder Brush-Sticks/
Zahnseide/Zahnseidesticks

Sonstiges
• �Spezialzahnbürsten
• �spezielle Hilfsmittel zur Pflege von Zahnersatz 

(festsitzend/herausnehmbar), Implantatversor­
gungen und/oder kieferorthopädischen 
Apparaturen

• �Zungenreiniger
• �spezielle Präparate (z. B. bei bestehender  

Mundtrockenheit, die bedingt durch eine 
Gestationsdiabetes vorhanden sein kann)
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PROPHYnews 
– Der Prophylaxe Newsletter von Ivoclar Vivadent 

Ein Leben lang gesunde, schöne Zähne und gesundes Zahnfl eisch. Das ist das Anliegen von Zahnärzten und 

Praxisteam und natürlich der Wunsch vieler Patienten. Immerhin spielt die Mundgesundheit eine wichtige Rolle 

für die allgemeine Gesundheit, persönliche Entwicklung und das Wohlbefi nden. Deshalb werden professionelle 

Lösungen für ein individuelles Mundgesundheits-Management von Patienten jeden Alters immer wichtiger.

Ein aufeinander abgestimmtes Produktsystem aus starken Einzelprodukten erlaubt ein differenziertes 

Mundgesundheits-Management. Die Professional Care Produkte helfen, alle Zähne – egal ob natürliche, 

restaurierte oder Zahnersatz – langfristig zu erhalten.

Auf was Sie gespannt sein können:

Sie erhalten einmal im Quartal wertvolle Informationen mit Tipps und Tricks zum Thema Prophylaxe. 

Desweiteren haben Sie schnell, einfach und unkompliziert Zugriff auf einige Hintergrundinformationen, 

interessante Videos, Fortbildungen und noch vieles mehr. 

Profitieren Sie von Gewinnspielen mit tollen Preisen, speziellen Angeboten für die Praxis oder auch 

Umfragen zur Kundenzufriedenheit.

Sie haben sich noch nicht registriert?

Dann gleich hier anmelden:
www.ivoclarvivadent.de/s/prophynews-anmeldung
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